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   erneuerbare Energie Hettlingen 
 

Kraftwerk Hettlingen:  

Ausbau geht zügig voran - werden Sie Aktionär!

Kraftwerk, wo? 

Ja, ganz unbemerkt geht es voran, ohne 

Bohrturm, Kühlturm, Abgasen oder Lärm. Die 

bereits 19 Photovoltaikanlagen (PV), die in 

Hettlingen in Betrieb sind, können mit gutem 

Gewissen bereits als Kraftwerk bezeichnet 

werden. 

Sie produzierten zusammen im Jahr 2015 

160'000 kWh, die beiden Anlagen auf dem 

Schulhausdach lieferten davon rund ein 

Viertel unseres Hettlinger-Stroms. Diese 

Jahresmenge entspricht bereits rund einem 

Sechstel des Tösskraftwerks in Pfungen. Wir 

rechnen, dass wir in Hettlingen bis 2030 

doppelt soviel Strom produzieren werden wie 

zwei solche Tösskraftwerke. 

 

Wieviel Power bringt dieser PV-Strom? 

Diese produzierte PV-Strommenge entspricht: 

 dem Haushaltstrom für rund 45 Haushalte  

 einer Heizleistung von 60'000 Litern Heizöl 

(ca. 6 Tanklastwagen), d.h. rund 30 EFH 

könnten damit einen Winter lang mit 

Wärmepumpen beheizt werden 

 mit diesem Strom könnten rund 50 

Benzinautos durch Elektromobile ersetzt 

werden.  

Aktionär, ich? 

Ja, treten Sie in Aktion, werden Sie eben 

Aktionär. Das geht auch ohne Wertpapiere, 

sondern ganz einfach, indem Sie in eine 

Photovoltaik-Anlage investieren, konkret und 

wertbeständig auf Ihrem Dach. Ähnlich wie 

das gute Gefühl mit seinem Auto beweglich 

und frei zu sein, sein eigenes Haus zu haben 

und andere Dinge, die wir uns leisten können, 

macht es enorm Freude, seine Energie für 

Haus und Wohnen auf eine ökologisch 

nachhaltige Art selber zu produzieren. Nicht 

nur nach Süden ausgerichtete Dächer sind 

geeignet, sondern auch solche, die nach Osten 

oder Westen ausgerichtet sind und wenig 

Schattenwürfe ausweisen.  

Was uns besonders auch freut: Vermehrt 

interessieren sich auch ältere Hausbesitzer, 

die sich sagen, doch, PV macht Sinn - auch für 

uns. Wir können der Natur etwas zurückgeben 

und unserer nachfolgenden Wohngeneration 

etwas mitgeben, was uns am Herz liegt. 

 

Macht Photovoltaik aber auch Sinn für 

unsere Stromversorgung? 

Wir finden schon! Wir hoffen, Sie sind wie wir 

beeindruckt und begeistert, was die bereits in 

Hettlingen realisierten PV-Anlagen leisten. 

Auch in den Wintermonaten bringt eine PV-

Anlage 20 % des Stroms der Sommermonate, 

in sonnigen Wintermonaten mit wenig Nebel 

bis zu 50 %. Grössere PV-Anlagen auf EFH-

Häuser produzieren an sonnigen Wintertagen 

den gesamten Strom, der für Haushalt und 

Wärmepumpenheizung gebraucht wird. 

Gerade auch diesen Winter mit leeren 

Stauseen haben wir gesehen: Jeder Liter 

Wasser, der dank PV-Strom gespart wird - 
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auch im Sommer -, steht im Winter zur 

Verfügung. 

 

Und wie sieht es finanziell aus? 

Für eine PV-Fläche von rund 30 m2 auf Ihrem 

Dach investieren Sie rund 15'000 Franken 

(steuerlich abzugsfähig). Damit produzieren 

Sie übers Jahr gerechnet etwa die Strom-

menge, die Sie im Haushalt auch verbrauchen. 

Dank den Kostenersparnissen durch Direkt-

verbrauch und dem Ertrag aus der Rückspei-

sung erreichen Sie gemäss heutigen EKZ-

Tarifen über die Lebensdauer der PV-Anlage 

von etwa 30 Jahren eine Rendite von rund 2%. 

Dies entspricht in etwa der Verzinsung Ihrer 

Pensionskassengelder. Wir empfehlen aber, 

immer möglichst die Gesamtfläche(n) des 

Daches für eine PV-Anlage zu nutzen, auch 

wenn zurzeit die Strompreise und Rückspeise-

tarife eher tief sind. 

 

 

Beispiele der Hettlinger PV-Landschaft: 


